
Busch, Wilhelm: Glaube (1870)

1 Stark in Glauben und Vertrauen,

2 Von der Burg mit festen Türmen

3 Kannst du dreist herniederschauen,

4 Keiner wird sie je erstürmen.

5 Laß sie graben, laß sie schanzen,

6 Stolze Ritter, grobe Bauern,

7 Ihre Flegel, ihre Lanzen

8 Prallen ab von deinen Mauern.

9 Aber hüte dich vor Zügen

10 In die Herrschaft des Verstandes,

11 Denn sogleich sollst du dich fügen

12 Den Gesetzen seines Landes.

13 Bald umringen dich die Haufen,

14 Und sie ziehen dich vom Rosse,

15 Und du mußt zu Fuße laufen

16 Schleunig heim nach deinem Schlosse.
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